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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

endlich ist er da, der Sommer. 

Das Lebensgefühl ist ein an-

deres, wir singen in den Got-

tesdiensten wieder gerne 

„Geh aus mein Herz und su-

che Freud, in dieser liebe 

Sommerzeit an deines Gottes 

Gaben“. 

Was als romantisch anmuten-

des Lied daherkommt, hat ei-

nen sehr ernsten Hintergrund. 

Der Dichter, Paul Gerhardt, 

hat es nach dem 30-jährigen 

Krieg geschrieben, als die 

Städte zerstört und die Land-

schaften vom Krieg gezeich-

net waren. 

Paul Gerhardt hat in diesem 

Lied unvergleichlich die Leich-

tigkeit und die Freude an der 

Schöpfung eingefangen, die 

Menschen zu allen Zeiten seit-

dem mit diesem Lied besun-

gen haben. 

 

Die Bewahrung der Schöp-

fung ist uns ja seit einigen 

Jahren mit dem Bewusstsein 

des Klimawandels wieder be-

sonders in den 

Blick gerückt. 

Wir dürfen uns 

an der Natur 

freuen, eben 

weil sie das Geschenk der 

Schöpfung, das Geschenk 

Gottes ist. 

Das bedeutet Verantwortung, 

die wir als Christinnen und 

Christen wahrnehmen. Wir 

sind nicht für das Heil der gan-

zen Welt zuständig. Das Heil  

hat uns Jesus Christus ge-

schenkt. Aber wir können uns 

nicht mehr darauf verlassen, 

dass es „die Natur“ oder Gott 

schon irgendwie richten wird. 

 

Und mit diesem Hintergrund 

gilt trotzdem: Wir sollen uns 

an der Schöpfung freuen und 

sie als Gabe Gottes wert-

schätzen. 

 

Ich wünsche Ihnen einen 

schönen und auch erholsa-

men Sommer 
 

Ihre Pfarrerin 

Grußwort 
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Neues aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 
wie sie sehen, er-

scheint der Gemeindebrief 
noch in der bisherigen Form, 
weil die Arbeiten für die Neu-
gestaltung noch nicht abge-
schlossen sind.  
 
Vorläufig abgeschlossen sind 
die Überlegungen des Kirchen-
vorstandes zu der Verteilung 
der Gottesdienstangebote über 
die drei Gemeinden. Da in un-
serer Pfarrei in der Regel an 
Sonntagen nur zwei Prediger/-
innen zur Verfügung stehen, 
können nicht jeden Sonntag 
drei Gottesdienste gleichzeitig 
angeboten werden. Der seit 
einiger Zeit genutzte Ansatz, 
zwei dieser Gottesdienste zeit-
lich versetzt durch dieselbe 
Predigtperson abzuhalten, hat 
kritische Rückmeldungen aus 
den Gemeinden ausgelöst. Als 
Ergebnis der Diskussion im KV 
wird ab Juni ein neues Konzept 
eingeführt, das folgende Eck-
punkte enthält: 
 
+ Die Gottesdienstzeit in der 
Pfarrei wird wieder vereinheit-
licht und ist regelmäßig überall 
um 10.00 Uhr. 
+ An allen hohen Feiertagen 
findet in jeder der drei Gemein-
den ein Gottesdienst statt. 

+ Bei Festanlässen einer Ge-
meinde wird die ganze Pfarrei 
zum gemeinsamen Gottes-
dienst eingeladen. 
+ Ebenfalls nur ein Gottes-
dienst für die ganze Pfarrei 
wird an den Sonntagen im Au-
gust (Sommerferien) angebo-
ten. 
+ An den übrigen Sonntagen 
finden zwei Sonntagsgottes-
dienste in der Pfarrei statt, wo-
bei im Wechsel immer eine 
Gemeinde den Gottesdienst 
nicht vor Ort hat. 
 
Damit niemand aus Versehen 
vor einer verschlossenen Kir-
chentüre oder in einer leeren 
Kirche landet, sind die Informa-
tionen aus dem Gemeindebrief 
oder dem Internetauftritt wich-
tig - die derzeitig laufende Neu-
gestaltung will dies besonders 
berücksichtigen. 
Zwar hatte der KV auch über 
eine feste Zuordnung der 
Sonntage eines Monats an ein-
zelne Orte nachgedacht, dann 
aber die Idee verworfen, weil 
es einerseits schwierig ist, vier 
Sonntage drei Gemeinden zu-
zuordnen, und andererseits 
durch Feiertage und Feste der 
Rhythmus zu oft gestört wäre.  
 
Für eine Rückmeldung Ihrer 
Erfahrungen mit dem neuen 
Konzept wären wir dankbar, 



5 

 

Neues aus dem Kirchenvorstand 

damit erforderlichenfalls An-
passungen vorgenommen wer-
den können. 
 
Veränderungen gibt es auch 
bei den Angeboten für Kinder 
und Jugendliche in unserer 
Pfarrei. 
Die bisherige Regionalju-
gendreferentin Lina Spiegel 
wechselt in die Stadt Schwein-
furt. Die Stelle ist zur Neube-
setzung ausgeschrieben. In der 
Übergangszeit erfolgt eine Mit-
vertretung durch die übrigen 
Jugendreferenten im Dekanat - 
also insbesondere auch Frau 
Spiegel. 
Gleichzeitig hat der Kirchenvor-
stand aus seinen Reihen Frau 
Judith Herrmann als ehrenamt-
liche Gemeindekoordinatorin  
für Kirche mit Kindern beauf-
tragt. Sie wird sich um die 
Schaffung eines Teams aus 
ehrenamtlichen Mitarbeitern für 
diesen Bereich bemühen (bei 
Interesse kann man sie auch 
gerne ansprechen oder über 
das Pfarramt Kontakt aufneh-
men). 
Angebote sollen für die ganze 
Pfarrei schwerpunktmäßig zu-
nächst zentral in Bergrheinfeld 
erfolgen und konkret wird mit 
einem Angebot KinderKirchen-
Morgen gestartet, das beson-
ders auf Kinder im Vorschulal-

ter und Grundschulalter sowie 
deren Familien abzielt. 
 
Zu der vorgesehenen Vergrö-
ßerung der Dekanatsbezirke 
bei gleichzeitiger Reduzierung 
der Anzahl und der Einführung 
von Regionalgemeinden als 
zusätzlicher Zwischenstruktur 
werden derzeit Entscheidun-
gen der Synoden auf Dekanats
- und insbesondere auf Lan-
desebene vorbereitet. 
Vielleicht ergibt sich ja bei den 
anstehenden Gemeindefesten 
(Sommerfest, Kirchweih) die 
Gelegenheit, mit Ihnen über die 
auf unsere Gemeinden vermut-
lich zukommenden Herausfor-
derungen ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Kirchenvorstand 
Ihr 
Sigmar Roll 
 
Stellvertretender Vertrauens-
mann der Pfarrei Rheinfeld-
Werneck 
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Gruppen und Kreise 

Die ökumenische Krabbelgruppe trifft sich immer 
 

montags zwischen 9.30 und 11.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus. 

Wir spielen, singen und basteln zusammen. 

Neuankömmlinge sind herzlich willkommen. 

Infos : Bianca Dörr, Tel. 0170 / 8888931 

Der Frauentreff findet einmal monatlich 

Mittwochs um 19.30 Uhr im 

Evang. Gemeindehaus statt. 
 

Geplante Termine: 
 

  10. Juni: Wofür steht eine anthroposophische 
 Weltanschauung? 
 

  22. Juli: Singen an einem Sommerabend 
 Wir singen und genießen den Sommer 
 

Weitere Infos erhalten Sie auf der Website der Kirchengemeinde 
oder bei Sabine Lösch unter: 09722 / 9460268 

Das Begegnungscafé findet  

jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr im 

evang. Gemeindehaus in Werneck statt. 

Jeder und jede ist herzlich eingeladen. 

Schauen Sie herein! 

 

Das Begegnungscafé bietet eine Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen 
zu treffen und neue Leute kennenzulernen. 
Neben der Möglichkeit, sich zu unterhalten und Spiele zu spielen, steht 
auch eine Mitarbeiterin der Diakonie für Beratungen zur Verfügung. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die gemütliche Atmosphäre. 
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Herzliche Einladung an alle, die sich in netter Runde bei Kaffee und Kuchen 
über die Bibel und Fragen des Glaubens austauschen möchten. Liebevoll vorbereitet 
und organisiert durch die lang bewährte Hand von Frau Rosemarie Handschuh, be-
reitet Pfarrerin Vocke die Treffen inhaltlich vor und begleitet die Gespräche. 
Die Treffen finden im Evangelischen Gemeindehaus Bergrheinfeld einmal im Mo-
nat jeweils von 14.30- ca. 16.00 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am Dienstag, den 

 

9. Juni 
14. Juli 

11. August 

Interesse? Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Wir freuen uns! Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 

Besuch aus Brasilien 

Bibelkaffee 

Neues von der Dekanatspartnerschaft mit 4 Kirchengemeinden in Rio 
 
Nachdem in 2024 eine Delegation aus dem Dekanat Schweinfurt den Partner-
Gemeinden in Rio de Janeiro einen mehrwöchigen Besuch abgestattet hatte, 
heißen wir vom 10. bis 25 Juli dieses Jahres 5 Personen aus Rio zum Gegenbe-
such bei uns willkommen. 
Die Delegation setzt sich aus zwei Pfarrern und zwei Vertreterinnen der Partner-
schafts-Gruppen aus den 4 Gemeinden sowie einer Mitarbeiterin der Kita „Creche 
Bom Samaritano“ zusammen. Alle 5 Gäste sind zum ersten Mal bei einer Partner-
schaftsreise dabei und werden während ihres Aufenthalts von den Mitgliedern der 
Schweinfurter Partnerschaftsgruppe betreut. 
Ein umfangreiches und abwechslungsreiches Programm wurde im Vorfeld bereits 
erarbeitet und sieht neben vielen Begegnungen mit Gemeinden und verschiede-
nen Einrichtungen im Dekanatsbezirk auch den Austausch bzw. die gemeinsame 
Bearbeitung der Schwerpunktthemen Migration und Demographie in vielfältiger 
Weise vor. Zur Stärkung der Partnerschaft und des Miteinanders wird es einen 
Dekanats-Empfang und zwei Gottesdienste geben – neben dem persönlichen 
Austausch und  den Begegnungen in den Gemeinden. Eine Fahrt nach Eisenach 
und Erfurt ist ebenfalls geplant, um die Wirkungsstätten Martin Luthers zu besu-
chen / kennen zu lernen. Auch die „Geselligkeit“ wird nicht zu kurz kommen und 
ihren Raum haben – es sind  
u.a. ein Besuch der Kirchweih in Niederwerrn, ein Grillfest und ein Besuch in Bad 
Kissingen inkl. eines Konzerts geplant. 
Die Besucher verstehen Deutsch und Englisch, so dass der „informelle“ Aus-
tausch reibungslos ablaufen sollte. Zu „offiziellen“ Anlässen, z.B. Dekanatsemp-
fang, Termin  bei Landrat Florian Töpper, Besuch von Tagespflege, Ankerzent-
rum und anderen Programm-Punkten, bei denen „sprachliche Präzision“ aus-
schlaggebend ist, werden  wir auf Dolmetscher zurückgreifen.  
Damit unsere Gäste sich erholen und das Geschehen reflektieren und  
„verdauen“ können, haben wir auch entsprechende Pausenzeiten vorgesehen. 
Wir freuen uns schon sehr auf unsere Gäste und auf zwei interessante gemeinsa-
me Wochen hier im Dekanatsbezirk Schweinfurt! 
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Hurra, der KiKiMo  
ist zurück! 

 
Liebe Kinder: 
Endlich ist es so weit. Wir 
feiern wieder unseren Kin-
der-Kirchen-Morgen. 
 
Das ist ein Kindergottesdienst, 
bei dem ihr spannende 
Geschichten aus der Bibel 
erfahrt, singt, spielt und bastelt. 
 

Der erste KiKiMo findet  
am 28. Juni um 10 Uhr  

im Gemeindehaus „Zum guten Hirten“ in  
Bergrheinfeld statt. 
 
Das Motto wird sein „Siehe, ich mache alles neu“. Das 
ist nicht nur die diesjährige Jahreslosung, sondern 
auch ein tolles Thema für den Auftakt des KiKiMo.  
Wir beenden den Vormittag übrigens mit einem 
gemeinsamen Frühstück! 
 

Ich freue sich schon sehr auf ein Wiedersehen 
und euer Kommen! 
 

Euere Kirchenmaus KiKi 
P.S.: Bringt eure Eltern gerne mit..  

KiKiMo 
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Sommerfest in der Kreuzkirche 

Herzliche Einladung 
zum 

großen Sommerfest 
 

der Kreuzkirche SW-
Oberndorf im Garten des 
Gemeindehauses „Fisch“, 

Pfarrgasse 6. 
 

am Sonntag, 5. Juli  
 

Ein festlich-fröhliches Ereignis für unsere ganze Pfar-
rei! 

 
13:00 Uhr 

Freiluft-Gottesdienst mit Vorstellung der neuen  
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

und Verabschiedung unserer  
Regionaljugendreferentin Lina Spiegel 

 
ab 14.00 Uhr: bunter Festbetrieb 

mit vielfältigen Grillspezialitäten, belegten Köstlichkeiten und Lecke-
reien aus aller Welt. 

Die Getränkeauswahl ist gewohnt umfangreich. 
 

ab 14.00 Uhr lädt die Spielstraße alle Kinder zum 

Mitmachen und Spaß haben ein. 
 

15.00 Uhr Aufführung der Kindergartenkinder 
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Werneck 
Juni 
2026 

Gottesdienste 

Sonntag, 07.06. 
1. So. n. Trinitatis 

 Kein Gottesdienst 

Sonntag, 14.06. 
2. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst   (Kritzner) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 18.06. 15.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 21.06. 
3. So. n. Trinitatis 
 

14.00 Uhr Einladung zur Kirchweih nach 
Bergrheinfeld, Zum Guten Hirten 

Sonntag, 28.06. 
4. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Kiesel) 
Schlosskirche 

Seit dem 1. Juni haben wir unseren Gottesdienstplan umge-
stellt. 
 
Alle Gemeinde sollten um die gleiche Uhrzeit Gottesdienst fei-
ern können. Die späte Zeit, 10.45 Uhr, war für die Bergrheinfel-
der Gemeinde nicht attraktiv. Da wir aber nicht mehr Predige-
rinnen und Prediger werden, versuchen wir auf diese Weise, 
allen möglichst gerecht zu werden: 
In jeder Kirche ist zwei Wochen hintereinander Gottesdienst, 
jeweils um 10 Uhr, dann ist am „dritten“ Sonntag Gottesdienst 
in den anderen beiden Kirchen. 
 
Wir hoffen, dass Sie als Gemeindeglieder das als Chance se-
hen können, auch mit „den Anderen“ Gottesdienst zu feiern, so 
dass auch die Anderen irgendwann „wir“ sind. 

Der Kirchenvorstand 
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Gottesdienste 

Juni 
2026 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 07.06. 
1. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 
! 

Gottesdienst (Wieker) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 14.06. 
2. So. n. Trinitatis 

 Kein Gottesdienst 

Donnerstag, 18.06. 
 

16.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Caritas Seniorenheim 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 21.06. 
3. So. n. Trinitatis 

14.00 Uhr 
! 

Kirchweihgottesdienst (K. Vocke) 
Zum Guten Hirten 
anschließend 
Festbetrieb 
 

Sonntag, 28.06. 
4. So. n. Trinitatis 
 

10.00 Uhr 
! 

KiKiMo (Team) 
Zum Guten Hirten 
Siehe S. 8 und 24 
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Sonntag, 05.07. 
5. So. n. Trinitatis 

13.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
zum Sommerfest 
Kreuzkirche 

Sonntag, 12.07. 
6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst für 
die 3-, 6– und 9-jährigen 
(Wieker) 
Evang. Gemeindehaus 
anschl. Kirchenkaffee 

Donnerstag, 16.07. 15.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 19.07. 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 26.07. 
8. So. n. Trinitatis 

 Kein Gottesdienst 

Gottesdienste 

Einführung der 

Konfirmandinnen und 

Konfirmanden 

am 5. Juli 

im Gottesdienst zum 

Sommerfest in Oberndorf 

Juli 
2026 Werneck 
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Gottesdienste 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

Juli 
2026 

Sonntag, 05.07. 
5. So. n. Trinitatis 

13.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
zum Sommerfest  
Kreuzkirche 

Sonntag, 13.07. 
6. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (B. Vocke) 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 16.07. 16.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Caritas Seniorenheim 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 19.07. 
7. So. n. Trinitatis 

 Kein Gottesdienst 

Sonntag, 26.07. 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Wieker) 

Herzliche Einladung  
zum großen Sommerfest 

 der Kreuzkirche SW-Oberndorf im Garten des Gemeindehauses „Fisch“, 

Pfarrgasse 6. 
am Sonntag, 5. Juli  

Ein festlich-fröhliches Ereignis für unsere ganze Pfarrei! 
 
Um 13:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst anschließend ab 14.00 Uhr: bunter Festbetrieb mit 

vielfältigen Grillspezialitäten, belegten Köstlichkeiten und Leckereien aus aller Welt. 
Die Getränkeauswahl ist gewohnt umfangreich. 

 
 

Ab 14.00 Uhr lädt die Spielstraße alle Kinder zum Mitmachen und 

Spaßhaben ein. 
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Sonntag, 02.08. 
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Vocke) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 06.08. 15.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 09.08. 
10. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst 

Sonntag, 16.08. 
11. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Kiesel) 
Schlosskirche 

Sonntag, 23.08. 
12. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 31.08. 
13. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst 

Gottesdienste 

August 
2026 Werneck 
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Gottesdienste 

August 
2026 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 02.08. 
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 06.08. 16.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Caritas Seniorenheim 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 09.08. 
10. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst 

Sonntag, 16.08. 
11. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 23.08. 
12. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst 

Sonntag, 31.08. 
13. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst 

An den Augustsonntagen feiern die Gemeinden der 
Pfarrei teilweise gemeinsam 

Gottesdienst. 
 

Am 9.8. und 31.8 sind die Gemeinden deshalb um 
10.00 Uhr zum Gottesdienst in die Kreuzkirche 
eingeladen. 
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Unsere Homepage: 
www.werneck-evangelisch.de 

Kontakte und Adressen 

Impressum 

1. Pfarrstelle: 
Pfr. Bernhard Vocke (geschäftsführender Pfarrer) und  
Pfrin. Kerstin Vocke 
Glockenhof 9, 97424 Schweinfurt 
Tel.: 09721 / 82134 
 

2. Pfarrstelle: 
Pfrin. Hermine Wieker 
Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
Tel.: 09722 / 7440 
 

Regionaljugendreferentin 
Rel.-Päd. Lina Spiegel 
Lina.Spiegel@elkb.de 
 

Pfarramt der Pfarrei Rheinfeld-Werneck: 
Glockenhof 9, 97242 Schweinfurt 
Tel. 09721 / 82134 
pfarramt.rheinfeld-werneck@elkb.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10-12 Uhr, Do 16–18 Uhr 
Sekretärinnen: Jutta Clement und Petra Gutgesell 
 

Pfarrbüro Werneck: 
Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
Tel. 09722 / 7440 
pfarramt.werneck@elkb.de 
www.werneck-evangelisch.de 
Mi 14-16 Uhr, Fr 10-12 
Sekretärin: Petra Gutgesell 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Unsere Kirchen und andere Gottesdienst-Orte: 
 

Bergrheinfeld / Grafenrheinfeld: 
Zum Guten Hirten 
Hirtenweg 6, 97493 Bergrheinfeld 
Kapelle am Fronseefriedhof 
Fronseeweg, 97506 Grafenrheinfeld 
 

Werneck 
Schlosskirche 
Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck 
Gemeindehaus 

Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
 

SW-Oberndorf 
Kreuzkirche: 
Glockenhof 9, 97424 Schweinfurt 
Gemeindehaus „Fisch“: 
Pfarrgasse 6, 97424 Schweinfurt 

Herausgeber: 
Pfarrei Rheinfeld-Werneck 
(KG Bergrheinfeld, KG Werneck) 
Verantwortlich: Pfrin. H. Wieker 
Auflage:1560 
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Kirchweih in Bergrheinfeld 

Helferinnen und Helfer gesucht 
 
Am 21. Juni feiern wir unsere Kirchweih in Bergrheinfeld.  

 

Damit so ein Fest gelingt, braucht es auch viele helfende 

Hände. Manche haben ihre Hilfe und Unterstützung für die 

Essens– und Getränkestände und zum Auf– und Abbau 

schon zugesagt. Dafür jetzt schon: Vielen Dank! 

Aber es fehlen noch etwa 20 Personen, die mit anpacken. 

Es werden 2 mal 2 Stunden-Schichten in den Ständen besetzt. 

Wenn Sie also zwei Stunden zum Gelingen des Festes beitra-

gen können, freuen wir uns sehr. 

Es gibt folgende Stände: 

Laugenstangen, Getränke, Essen, Kaffee + Kuchen / Spülen. 

 

Auch Kuchenspenden sind für das Fest herzlich willkommen. 

In der Kirche hängt auch eine Liste, in die Sie sich eintragen 

können. 

 

Bitte sprechen Sie uns an. Entweder die Kirchenvorsteherinnen 

und Kirchenvorsteher oder melden Sie sich im Pfarramt. 

Der Kirchenvorstand 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Taufen   

Freud und Leid 

Kirchlich beerdigt wurden 

Getauft wurden 

Diese Seite ist aus datenschutzrechtlichen Gründen leer. 
Die Angaben finden Sie in der gedruckten Ausgabe. 
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Nachruf 

Gertraud Botschek 

 

Gertraud Botschek verstarb am 20. April 2026 im Alter von 79 

Jahren. Die Trauerfeier stand unter dem Bibelwort aus Offen-

barung 2,10: „Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Kro-

ne des Lebens geben.“ 

 

Dieses Wort beschreibt ihr Leben in besonderer Weise. Viele 

Jahre war Gertraud Botschek als Pfarrsekretärin in Bergrhein-

feld und Werneck tätig. Mit großem Engagement, Freundlich-

keit und Verlässlichkeit prägte sie das Bild der Kirchengemein-

den. Ihr Beruf war für sie mehr als Arbeit, er war Berufung. Sie 

hatte stets ein offenes Ohr für die Menschen und setzte sich 

zugleich für faire Arbeitsbedingungen ihrer Kolleginnen ein. 

Geprägt von den Erfahrungen der Nachkriegszeit lernte sie 

früh, anzupacken, zu helfen und nicht zu klagen. Familie und 

Freunde erinnern sich dankbar an ihre Hilfsbereitschaft und 

Freundlichkeit. 

 

Besonders wichtig war ihr ihre Familie. Fast 50 Jahre war sie 

mit ihrem Mann verbunden, dazu kamen Tochter, Enkel und 

viele gemeinsame Jahre des Zusammenhalts. 

 

Die christliche Hoffnung trug auch die Trauerfeier: Gott bleibt 

seinen Menschen treu, auch über den Tod hinaus. So vertrau-

en wir darauf, dass Gertraud Botschek nun geborgen ist bei 

Gott und die „Krone des Lebens“ empfangen hat. 

 

Pfr. Bernhard Vocke 
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Ein Rückblick auf 3 gemeinsame Jahre: 

Drei Jahre liegen hinter mir, die voller Begegnungen, Ideen, Her-

ausforderungen und vor allem voller gemeinsamer Erlebnisse 

waren. Nun führt mich mein Weg weiter und ich wechsle zum 1. 

Juli 2026 in die Region Stadt – und doch bleibe ich mit dieser 

Region weiterhin in Kontakt, da ich die Konfiarbeit vertretungs-

weise mit den Kolleg:innen übernehme. Gerade deshalb ist die-

ser Moment für mich ein guter Anlass einmal zurückzublicken 

auf alles, was in den vergangenen Jahren so los war. 

 

Wenn ich auf die Zeit schaue, dann sehe ich vor allem die jun-

gen Menschen: 107 Jugendliche, die ich in dieser Zeit auf ih-

rem Weg zur Konfirmation begleiten durfte. 107 Persönlichkei-

ten, Fragen, Gespräche, Geschichten. Dazu kommen viele ge-

meinsame Konfitage, Aktionen und Momente. Dahinter stehen 

unzählige Stunden Vorbereitung, Planung, Durchführung und 

Begleitung – und vor allem Beziehungen, die entstanden sind. 

Besonders prägend waren die zwei Konfifreizeiten, bei denen 

Gemeinschaft, Gespräche, Glaubensfragen und auch der Spaß 

nicht zu kurz kamen. Ebenso bleiben die bisherigen drei Konfi-

partys, die ich für viele viele Konfis, nicht nur aus unserer Regi-

on, mitgestalten durfte in Erinnerung. 

 

Auch die Weihnachtszeit hatte in den vergangenen Jahren einen 

festen Platz: Drei Jahre Krippenspiel bedeuten viele Kinder, vie-

le Proben, kreative Ideen, Organisation, spontane Änderungen – 

aber auch volle Kirchen, leuchtende Augen und Kinder, die Kir-

che aktiv mitgestaltet haben. Der goldenen Konfettisegen im 

Weihnachtsgottesdienst. Das bleibt in Erinnerung. 

Ein besonderes Highlight war außerdem das Kindermusical, das 

mit viel Engagement, Teamarbeit und Kreativität auf die Beine 

gestellt wurde. Dazu kamen mehrere Jugendgottesdienste, die 

gezeigt haben, wie vielfältig und modern Gottesdienst gestaltet 

werden kann. 
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Neben der Arbeit mit den Konfis und Kindern gab es auch weite-

re Projekte und Veranstaltungen für Jugendliche: Ich denke ger-

ne an unsere Jugendfreizeit, die intensive Gemeinschaft, viel 

Spaß und tolle Momente ermöglicht hat, zurück. 

Da gab es auch einen Teamer:innen-Ausflug in den Es-

caperoom als Dankeschön und zur Stärkung des Teams sowie 

wirklich zahlreiche KV-Sitzungen, in denen vieles diskutiert und 

entscheiden wurde.  

 

All das zeigt: In den letzten drei Jahren ist schon einiges pas-

siert. Die Arbeit bestand nicht nur aus einzelnen Veranstaltun-

gen, sondern aus Begleitung, Beziehungsarbeit und dem Ver-

such, Kirche für Kinder- und Jugendliche lebendig und relevant 

zu gestalten. 

 

Für all die Unterstützung, die Zusammenarbeit, das Vertrauen 

und die gemeinsamen Momente bin ich dankbar. Auch wenn für 

mich nun ein neuer Ab-

schnitt beginnt, nehme ich 

viele wertvolle Erfahrungen 

mit. Danke! 

 

Ihre / Eure Lina Spiegel 

Regionaljugendreferentin Lina Spiegel 
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Rückblick: Ostern in Bergrheinfeld 

Unverhofft kommt oft! 
 

Ein besonderes Ereignis war der diesjährige Familiengottesdienst am 
Ostersonntag in unserer Kirche „Zum guten Hirten“ in Bergrheinfeld. 
 
Da steht man auf der Kanzel, will gerade mit der sorgsam gedrechsel-
ten Festpredigt loslegen und dann… wird man einfach so unterbro-

chen von einem rotzfrechen, dahergelau-
fenen, Pardon dahergehoppelten Hasen. 
Aber wie oft im Leben: „Unverhofft kommt 
oft“, sodass wir mit Stups einen echten 
Augenzeugen der Osterereignisse begrü-
ßen durften! Dadurch ergab sich ein span-
nendes und kurzweiliges Gespräch, das 
mich die Predigt doch glatt vergessen 
ließ! 
 
Gemeinsam feierten wir einen spannen-
den, schönen und kurzweiligen Familien-
gottesdienst mit Abendmahl! Mein herzli-
cher Dank gilt meinem Sohn Florian aka 

„Stups, der Osterhase“ für die viele Zeit der gemeinsamen Vorberei-
tung und die tolle Zusammenarbeit im Gottes-
dienst! Auch durch seinen Einsatz wurde wieder 
einmal offenbar, dass Kirche nicht nur etwas für 
„die großen Leute“ ist, sondern Groß und Klein 
gemeinsam feiern können und sollen. 
 
Das Osterfest und die Osterbotschaft sind gerade 
in unserer Zeit, die von Umbrüchen und Unsicher-
heiten geprägt ist, ein fester Anker des Glaubens 
und der Zuversicht. 
Wie nach der dunklen und schmucklosen Zeit seit 
Karfreitag Kreuz und Osterkerze in die Kirche ein-
gezogen sind, so möchte auch Jesus durch seinen 
Tod am Kreuz und seine Auferstehung das Licht von Ostern in unsere 
Welt bringen. 
 
Er ist auferstanden! Halleluja, er ist wahrhaftig auferstanden! 
 

Ihr Armin Sieler-Schulz 
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Konfirmation 2026 

Für 37 Jugendliche aus unserer Region südl. ob. Werntal ging 

im Mai eine besondere Zeit zu Ende: Mit ihrer Konfirmation fei-

erten sie einen wichtigen Schritt auf ihrem Lebens- und Glau-

bensweg. 25 Jugendliche feierten ihren festlichen Gottesdienst 

mit Familien, Freunde und Gäste in der Kreuzkirche Oberndorf, 

die an diesem Tag wieder einmal bis auf die letzten Plätze ge-

füllt war. 

Die Monate der Konfi-Zeit waren geprägt von gemeinsamen 

Aktionen, Gesprächen, neuen Erfahrungen und vielen Begeg-

nungen. Es wurde gelacht, diskutiert, nachgedacht und Ge-

meinschaft erlebt. Im Mittelpunkt des Konfirmationsgottesdiens-

tes stand das Bild des Leuchtturms – ein Zeichen für Orientie-

rung, Hoffnung und Gottes Begleitung auf dem eigenen Weg. 

Mit persönlichem Segen, festlicher Musik und vielen berühren-

den Momenten wurde die Konfirmation zu einem besonderen 

Erlebnis für die Jugendlichen. 

Wir wünschen allen Konfirmierten Gottes Segen, Zuversicht 

und immer wieder Menschen und Orte, die ihnen Licht und Ori-

entierung schenken. 
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